
Ehrenmitgliedertreffen vom 20. Oktober 2023 

Treffpunkt 15.45 Uhr beim Werkhof der Einwohnergemeinde Aarwangen – dies war der erste 

Punkt gemäss Einladung zum Ehrenmitgliedertreffen 2023. 

In Erwartung, was noch kommen wird, fanden sich pünktlich auf 15.45 Uhr die für den Anlass 

angemeldeten Ehrenmitglieder beim Treffpunkt ein. Begrüsst wurden die Gruppe von 

Manuela Grossenbacher, welche zusammen mit Carmen Lüdi den heutigen Anlass 

organisierte. Im Anschluss an die Begrüssung wurde den Teilnehmenden des 

Ehrenmitgliedertreffens von Markus Sägesser, Burgerrat der Burgergemeinde Aarwangen 

und Hanspeter Wyss, welcher zusammen mit Martin Hilpert und Stefan Marti im Pikett-Team der 

Heizzentrale ist, ein Einblick in den Wärmeverbund der Burgergemeinde Aarwangen gewährt. 

Hier ein paar Fakten und Zahlen dazu: 

 

 

Wärmeverbund der Burgergemeinde Aarwangen 

Der Wärmeverbund der Burgergemeinde Aarwangen ist eine langfristige und ökologische 
Wärmeversorgung mit zwei Holzheizkesseln in der Heizzentrale an der Wynaustrasse. Mit 
der aus einheimischem Holz produzierten Wärme können jährlich über 210‘000 Liter Heizöl 
und 570 Tonnen CO2 eingespart werden. Zentral ist dabei auch, dass der Brennstoff Holz 
hauptsächlich über den eigenen Wald der Burgergemeinde sichergestellt wird.  

Wie funktioniert der Wärmeverbund? 
Beim Wärmeverbund werden die Heizkessel mit Hackholzschnitzel befeuert und so Wasser 
aufgeheizt, welches über das Leitungsnetz (Kreislauf) zu den angeschlossenen 
Liegenschaften gelangt. Auf dem Fernwärmenetz werden diese Liegenschaften sicher und 
verlässlich mit Wärme versorgt. 

Im September 2016 erfolgte die Inbetriebnahme des Wärmeverbunds der Burgergemeinde 
mit der Heizzentrale und dem Leitungsnetz an die ersten Wärmebezüger. Die 
Energielieferung betrug gerade mal 270 kW. Nachdem kontinuierlich neue Kunden an das 
Leitungsnetz angeschlossen werden konnten und das Leitungsnetz im 
Erschliessungsperimeter stetig gewachsen ist, konnte Ende 2020 mit dem Ausbau der 2. 
Etappe begonnen werden. Seit April 2021 wird der zweiten Heizkessel nun ebenfalls 
betrieben. 

Zahlen und Fakten 

Kessel: 550 kW-Heizkessel, Schmid AG, IBN 2016 
900 kW-Heizkessel, Schmid AG, IBN 2021 

Speichertank: 2 Speichertanks à je 10 m3 Fassungsvermögen, Betriebsdruck 3 bar 

Leitungen: 2‘200 m  



Schnitzelsilo: 260 m3 Fassungsvermögen 

Ausbaustand 
Juli 2024: 32 angeschlossene Liegenschaften 
  940 kW bezogenen Energie 
  2'600 m3 Schnitzelbedarf für 940 kW Leistung 

Entwicklung: Aktuell laufen die Abklärungen und die Planung für den Anschluss des 
Dienstleistungszentrums (vormals Dorfschulhaus) der Einwohnergemeinde 
Aarwangen.  

 Mit den beiden Heizkesseln ist genügend Kapazität vorhanden, um weitere 
Interessenten innerhalb unseres Leitungsperimeters anschliessen zu 
können. 

  

 

 

Im Anschluss an die interessante Besichtigung und den Einblick in den Wärmeverbund 

genossen wir vor Ort einen kleinen Apéro. Während des Apéros konnten noch diverse Fragen 

zum Wärmeverbund gestellt und geklärt werden. Es war spannend zu beobachten, dass sich 

einige Teilnehmende nach den Informationen im Innern der Anlage am Ausgang oder sogar 

im Freien aufhielten – wurde es doch im Innern des Raumes – vor allem in der Nähe des 

Kessels – ziemlich warm. 



Nach den vielen Informationen und Eindrücken nahmen wir den Weg 

nach Langenthal unter die Räder. In der «Grünen Halle» durften wir ein 

wunderbares Abendessen geniessen.  

Einen Ort wie die «Grüne Halle» gibt es in Langenthal weit und breit 

nicht: Hier triffst du Leute mit und ohne Unterstützungsbedarf in einem 

unkomplizierten Rahmen – und auf Augenhöhe. 

«Die Grüne Halle strahlt in ihrem alten Industriedesign und mit dem Konzept der Stiftung 
WBM eine einmalige Atmosphäre aus. Hier zu arbeiten und zu essen macht einfach Freude 
und das wollen wir den Langenthaler:innen und weit darüber hinaus vermitteln.» Zitat von 
Julia Wagner, Leitung Gastronomie & Verkauf. 
 
Am Esstisch wurde viel diskutiert, gelacht, in Erinnerungen geschwelt und es liessen sich alle 

durch die spezielle Ambiance und das feine Essen inspirieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Es war ein sehr gelungener Anlass – und es waren alle – auch die SkeptikerInnen aus der 

Runde - von dem wunderbaren Essen und der Atmosphäre in der «Grünen Halle» begeistert. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben, dass dieses 

Ehrenmitgliedertreffen ein unvergesslicher Anlass wurde: Den Organisatoren des Anlasses – 

Manuela und Carmen; Markus und Hanspeter von der Burgergemeinde Aarwangen, sowie 

dem Team der grünen Halle! Vielen herzlichen Dank. 

Oktober 2023 

Patricia Graf-Obrist 


